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FEEDBACK-BOGEN BÜRGERDIALOG HOHENBRUNN

Nach sechs Monaten intensiver Zusammenarbeit mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, würden wir uns 
sehr freuen, wenn Sie uns nach Abschluss dieses Dialogs nun auch für unsere Arbeit eine Rückmeldung ge-
ben würden. Schreiben Sie uns gerne offen, was Sie gut oder nicht so gut, wichtig oder nicht so wichtig im 
Prozess gefunden haben und wie Sie unsere Arbeit bewerten. Wir haben dazu ein paar Fragen zusammen-
getragen. Sie können uns hier aber auch gerne einfach frei ein paar Zeilen schreiben bzw. selbstverständlich 
auch nur ein paar dieser Fragen beantworten:

1. Wie fanden sie den Bürgerdialog insgesamt? Bitte ankreuzen!

2. Ich konnte mich durch meine Anregungen…

3. Die Menge an Informationen und das vermittelte Hintergrundwissen, war… 

…am Bürgerdialog beteiligen. Haben Sie Verbesserungsvorschläge?

Note 1

sehr gut

hervorragend

Note 2

gut

eher zu viel

Note 3

passend

passend

Note 4

schlecht

eher zu wenig

Note 5

sehr schlecht

unzureichend

Note 6

4. Aus meiner Sicht haben folgende Informationen oder folgendes 
Hintergrundwissen gefehlt/waren unnötig:
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6.	 Folgende Hinweise zu den Beteiligungsmöglichkeiten haben gefehlt:

7.	 Ich habe folgende Beteiligungsangebote genutzt:

5. Die Möglichkeiten zur Beteiligung waren immer klar ( ja/nein)

Ja

  Auftaktveranstaltung

  Ortsumfahrungsdiskussion 1

  Ortsumfahrungsdiskussion 2

  Ortsentwicklung 1

  Ortsentwicklung 2

  Apfel- und Honigmarkt

  Abschlussveranstaltung

  Jugendforum

  Info-Markt an der Bürgerversammlung

  Ausstellung im Rathaus

  Facebook

  Projekt-Website

Nein

8.	Folgende Verbesserungsvorschläge habe ich für den Prozess:

9.	Folgende Teile des Prozesses haben mir besonders gefallen:

Veranstaltung Online
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